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Wintergebet.

Der Winter bot den Bergen Träume dar.

Smaragdgrün war der Himmel, spiegelklar.
Der Friede kam wie ferner Orgelklang.

Verschneit war Halde, Weg und Alphof. Nur
von eines Schneeschuhläufers flüchtger Spur
zwei blaue Linien kreuzten durch den Hang.

Und all der keusche, reine Winter glich
der Seele einer jungen, heiigen Braut,
der man des Lebens Hoffnung anvertraut.

Du aber betest gläubig feierlich:
«Lass meine Sehnsucht wie den Schnee so rein,
die Seele keusch, wie die der Frauen sein!»

Chariot Strasser (Bern).
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